
W IR GRATULIEREN

I

... Dr. Hermann BERGER, Alt-VA- 

M itglied, zur Vollendung des 85. 

Lebensjahres am 5.9.1998.

... Dr. Raimund ZEHETMEIER, 

Zweiter Vorsitzender des Deut­

schen Alpenvereins, zur Vollen­

dung des 60. Lebensjahres am 

20 .8.1998 .

... DI Hans PRESSLER, Erster Vor­

sitzender der Sektion Lungau von 

1957 - 1994, zur Verleihung des 

Goldenen Verdienstzeichens des 

Landes Salzburg im Juni 1998. 

Herr Pressler leistete jahrelang 

wertvolle ehrenamtliche Arbeit 

für den Alpenverein und setzte 

mit der Einführung der Lungauer 

W andemadel und des Preber-Tou- 

renlaufs bedeutende touristische 

Akzente für die Region.

IN M EM ORIAM

HANS KINZL -

mm 100. Geburtstag

Am 5. Oktober 1998 hätte 

Univ.-Prof. DDr.h.c. Hans Kinzl 

seinen 100. Geburtstag gefeiert. 

Es ist dies der Anlaß, des 

am 23. 10. 1979 verstorbenen 

langjährigen Vorsitzenden und 

Ehrenmitgliedes des Oesterrei- 

chischen Alpenvereins zu ge­

denken. Als Alpengeograf von 

Anfang an mit dem Alpenverein 

verbunden, unternahm Kinzl 

schon 1932 eine Expedition in 

die Peruanischen Anden, die er 

neben den Alpen zum Ziel sei­

ner Hochgebirgsforschungen 

machte. Im Nachkriegsösterreich 

übernahm Hans Kinzl 1947 als 

M itglied der Gesamtvereinslei­

tung des OeAV die Sachgebiete 

W issenschaft, Kartographie und 

Veröffentlichungen, 1953 zu­

sätzlich den Vorsitz im Verwal­
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tungsausschuß. Von 1958 bis 

1967 und 1971/72 führte Hans 

Kinzl als Erster Vorsitzender den 

größte alpinen Verein Öster­

reichs. Kinzls Alpenverein war 

kein Nur-Bergsteigerverein, Nur- 

Naturschutz, Nur-Alpenfor- 

schungsverein, Nur-Hüttenver- 

ein, er war für ihn ein umfassen­

der Kulturverein. Die bedeutsa­

men materiellen Leistungen der 

Ära Kinzl waren die Errichtung 

des Alpenvereinshauses in Inns­

bruck, die Entwicklung der Al- 

penvereinskartografie und die in­

folge des 1956 abgeschlossenen 

Staatsvertrages ermöglichte Rück­

führung der Schutzhütten ehe­

maliger ostdeutscher Sektionen 

in den Besitz des Deutschen Al­

penvereins. Die Verleihung der 

Ehrenmitgliedschaft des Oester- 

reichischen Alpenvereins durch 

die Hauptversammlung 1967 war 

nur ein bescheidener Ausdruck 

des Dankes für seine Leistimgen. 

M it seiner Festrede zum 100-Jahr- 

gedenken an den historischen 

Zusammenschluß von DuOeAV 

nahm Professor Kinzl 1973 in Blu- 

denz Abschied von der großen 

Alpenvereinsfamilie - als solche

sprach er seine M itarbeiter und 

M itglieder gerne an. Am 

13.8.1978 - somit vor genau 20 

Jahren - fand im Innergschlöß 

im Zuge der Diskussion um den 

Nationalpark Hohe Tauern und 

das im selben Gebiet geplante 

Großkraftwerk Osttirol eine 

machtvolle Demonstration zur 

Erhaltung der dortigen Glet­

scherbäche statt. An diesem Tag 

wurde der Gletscherweg Inner­

gschlöß eröffnet. Hans Kinzl hielt 

die Festrede, es war dies sein letz­

ter öffentlicher Auftritt. Seine Aus­

sagen über „Alpenverein und 

W ege“ gipfelten in der Forderung: 

das Innergschlöß muß als eine 

nicht nur großartige, sondern 

auch lehrreiche Gletscherland­

schaft unversehrt erhalten blei­

ben, natürlich auch mit der Seele 

der Landschaft, dem Gletscher­

bach. Kinzl bekam recht, der Na­

tionalpark lebt und das Kraft­

werksprojekt wurde ad acta ge­

legt. Eine von Univ.-Doz. Dr. Hugo 

Penz verfaßte ausführliche W ür­

digung Hans Kinzl und die Cor- 

dillera Bianca, bedeutender aka­

demischer Lehrer und Alpen­

vereinsfunktionär wurde in 

ALPENVEREIN 1/97, Seite 5 ff 

veröffentlicht.

W IR TRAUERN UM ...

... Dr. Ernst Graf STRACHW ITZ, 

M itglied des Hauptausschusses 

von 1947 -1949, gestorben am 

13. Juli im Alter von 78 Jahren.

... Hans KANDUTSCH, langjähri­

ger Funktionär und Erster Vorsit­

zender der Sektion Hermagor von 

1973 - 1975, verstorben am 23. 

April im 90. Lebensjahr.

... Karl-Heinz DANNER, Schrift­

führer der Sektion Euratsfeld, ver­

storben am 26. Juli im 46. Le­

bensjahr.

DAV M USEUM

Sonderausstellung
Bergbilder

Unter dem  Titel „Erhabm und er­

obert“ - Bergbilder aus den 

Sammlungen des DAV, werden 

zum Teil noch nie gezeigte Be­

stände aus den Depots und an­

dere ausgewählte Bilder ausge­

stellt.

Seit den 80er Jahren wird auf der 

Praterinsel systematisch M alerei 

und Grafik vom Gebirge zusam­

mengetragen. Die neu aufgebau­

ten Sammlungen werden vom  Al­

pinen M useum gepflegt, erhal­

ten, ausgebaut und erforscht. 

Gezeigt wird eine Auswahl der 

schönsten und aussagekräftigsten 

Bilder vom Barock bis zur Ge­

genwart. Sie bilden eine alpinge­

schichtliche Dokumentation.

Zu sehen sind die Bilder noch bis 

21.11.1998 im Alpinen M useum 

des DAV auf der Praterinsel.

Öffnungszeiten:______________

DI, M I, FR 13.00 -18.00 Uhr, DO 

13.00 -20.00 Uhr, SA 10.00 -18.00 

Uhr

SCHW EIZERISCHES 
ALPINES M USEUM

Sonderaussteüung 
„Der Weltensammler"

Es ist wirklich ganz erstaunlich: 

Um die 16000 Landkarten, Plä­

ne und Ansichten aus der ganzen 

W elt sammelte der Berner Staats­

mann und Geograf Johann 

Friedrich von Ryhner - und dies 

nicht in unserer druckfreudigen 

Zeit, sondern vor 200 Jahren, in 

der zweiten Hälfte des 18. Jahr­

hunderts. Darin steckt ein im­

menses geografisches und kul-
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